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„Es reicht nicht, Leistungslücken zu erkennen – auf das Umsetzen der 
Verbesserungsmaßnahmen kommt es an“ 
 
so Andreas Dankl, Geschäftsführer der MCP Deutschland GmbH in seinem Vortrag 
auf den Essener Instandhaltertagen 2011 zum Thema „Benchmarking in der 
Stahlindustrie“. Mit einem Fallbeispiel und entsprechenden Analyseergebnissen 
plädierte er für klare Zielformulierungen im Benchmarking-Prozess.  
 
 

Die MCP Deutschland war bei den „Essener Instandhaltertagen 2011“ zu Gast. Die 
„Essener Instandhaltertage“, eine Kooperationsveranstaltung des FVI mit dem Haus 
der Technik in Essen, fand erstmals in diesem Jahr statt. Unter der Leitung von Dipl.-
Ing. Harald Neuhaus und Dr. Martin Stephan gab es zahlreiche Vorträge, spannende 
Diskussionen und interessante Fachgespräche. Ziel der Veranstaltung ist es, den 
steigenden Stellenwert der Instandhaltung nach außen sichtbar zu machen. Die 
Instandhaltung ist gefordert, die Herausforderungen zwischen Kostenreduktion und 
Ressourcenschonung zum einen und dem Erhalt hoher Anlagenverfügbarkeiten 
komplexer Technologien zum anderen zu meistern.  
 
Die MCP Deutschland GmbH wurde im Jahr 2000 gegründet und ist Mitglied des 
weltweit tätigen Beratungsnetzwerk MCP International. Ausgehend von unseren 
Bürostandorten Kempen, München und Salzburg betreuen wir unsere Kunden in 
Deutschland, Schweiz, Österreich und den osteuropäischen Reformstaaten. 
Beratungsprojekte in anderen Ländern führen wir i.d.R. unter Einbindung von 
unseren Netzwerkpartnern von MCP International durch. Alle Informationen finden 
Sie auch auf www.mcpeurope.de. 
 
Bei Rückfragen kontaktieren Sie uns unter:  
Saskja Leipold-Veit 
MCP Deutschland GmbH 
Standort Österreich 
A-5071 Wals, Röhrenweg 14 
Tel: +49 / 21 52 / 80 79 97 00 
Mobil: +49 / 176 / 10 36 71 78 
s.leipold@mcpeurope.de 
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